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Tanzen ist ihre große Leidenschaft
Isabell Thomas wird 71. LiKüRa-Prinzessin
Küdinghoven, der mittlere der drei
Ennertorte, der turnusgemäß die
LiKüRa-Prinzessin stellt, hat sich
entschieden: Isabell Thomas wurde
zur LiKüRa-Prinzessin für die Sessi-
on 2023/24 gewählt. Anders als ihre
Vorgängerin Angela I. wird Isabell
wohl nicht lange drei Jahre bis zu
ihrer Krönung warten müssen. Am
6. Januar 2024 soll in der Ennert-
halle Küdinghoven aus Isabell Tho-
mas die 71. LiKüRa-Prinzessin Isa-
bell I. werden. Überglücklich und
freudestrahlend wurde Isabell vom
Wahlausschuss Küdinghoven in ih-
rem Zuhause in Limperich über-
rascht. Mutter Anja, Stiefvater Oli-
ver und Schwester Jaqueline freuen
sich mindestens genauso sehr über
die Wahl, wie die Tollität in Lauer-
stellung selbst. Isabell wurde das
Karnevalsgen in die Wiege gelegt.
Ihre Oma Renate war die erste Kin-
derprinzessin im LiKüRa-Staat. Isa-
bell selbst durfte 2008 auch schon
einmal Prinzessinnen-Luft schnup-
pern. Als Kinderprinzessin regierte
sie zusammen mit ihrem Kinder-
prinzen Leon die kleinen Karneva-
listen in LiKüRa. Mutter Anja Ha-
senberg ist seit 25 Jahren Trainerin
des Tanzkorps „Die Ennertfunken“
der Großen Küdinghovener Karne-
valsgesellschaft e. V., tatkräftig un-
terstützt von Ehemann Oliver.

Isabell ist seit ihrer Geburt ebenfalls
Mitglied im Korps. Heute tanzt und
schwebt sie als Hebefigur über die
Bühne. Den größten Teil ihrer Frei-
zeit widmet sie dem Tanzen.
Daneben geht sie gerne Wandern
und liebt Paragliding. Beruflich ist
die 20-jährige Isabell gelernte Kin-
derpflegerin und befindet sich
derzeit in der Ausbildung zur Erzie-
herin. Und auch die Paginnen, stän-
dige Begleiterinnen einer jeden Li-
KüRa-Prinzessin, stehen bereits
fest: Anna Füllenbach (20) und Lau-
ra Rosen (19). Sie teilen die Leiden-
schaft fürs Tanzen mit der desig-
nierten Prinzessin. Laura tanzt seit
ihrem dritten Lebensjahr im Tanz-
corps „Die Ennertfunken“, Anna ist
seit ihrem sechsten Lebensjahr im
Tanzkorps des Beueler Stadtsolda-
ten-Corps Rot-Blau 1936 aktiv. Ne-
ben der familiären Unterstützung
steht die neue Adjutantin für den
Ort Küdinghoven, Inken Lindner,
den drei jungen Frauen jederzeit
beratend zur Seite.
Bis zur Krönung gibt es für Isabell I.
viel zu tun: Fototermine, ein Kleid
bei der Schneiderin entwerfen las-
sen, Orden zeichnen, Reden schrei-
ben und vor allem die Mottofin-
dung. Ein paar Ideen schweben
schon im Raum, doch die werden
noch nicht verraten. wm

Das LiKüRa-Dreigestirn für die kommende Session: (v.l.) Laura Rosen,Das LiKüRa-Dreigestirn für die kommende Session: (v.l.) Laura Rosen,Das LiKüRa-Dreigestirn für die kommende Session: (v.l.) Laura Rosen,Das LiKüRa-Dreigestirn für die kommende Session: (v.l.) Laura Rosen,Das LiKüRa-Dreigestirn für die kommende Session: (v.l.) Laura Rosen,
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Zahnimplantate und Zahnersatz müssen nicht teuer sein
 Festsitzender Zahnersatz innerhalb nur einer Sitzung
 Computergestützte 3D-Diagnostik
 Eingriffe sind minimal-invasiv und schmerzarm
 Sofort belastbare Zähne
 Geprüfte Qualität, erweiterte Garantieleistungen und faire Preise

Zum vorerst letzten Mal: „Urmel aus dem Eis“

Die Geschichten rund um „Das
Urmel“ sind die wohl bekanntes-
ten des Kinderbuchautors Max
Kruse. Die spannenden Abenteu-
er des fröhlichen Urzeitwesens
begeistern Kinder und Erwach-
sene gleichermaßen seit über 50
Jahren. Das JTB präsentiert eine
ganz neue Bühnenbearbeitung
der Geschichte, mit Musik von
Rainer Bielfeldt.
Zur Zeit der Dinosaurier legt
Mutter Urmel ein Ei, doch dann
bricht eine Eiszeit herein, und
das Ei wird von Schnee bedeckt,
tiefgefroren und hält einen lan-
gen, langen Winterschlaf. Viele
tausend Jahre später wird ein
kleiner Eisberg an das Ufer der
Südseeinsel Titiwu gespült.
Dem berühmten Naturkundepro-
fessor Habakuk Tibatong ist es
gelungen, einigen Tieren das
Sprechen beizubringen. Um dem
Neid und den Anfeindungen aus
der Welt der Wissenschaft zu ent-
kommen, ist er zusammen mit

seinem sprechenden Haus-
schwein Wutz auf eine kleine In-
sel in die Südsee geflüchtet, wo
er nun lebt. Diese Insel haben
sie Titiwu genannt.
Nun stehen die Bewohner von
Titiwu gespannt um den fast ge-
schmolzenen Eisberg herum. In
dem Eis hat Professor Tibatong
ein riesiges Ei entdeckt. Sie be-
schließen, das Ei gemeinsam aus-
zubrüten. Und tatsächlich, nach
einiger Zeit schlüpft ein echtes
Urmel aus dem Ei. Vorlaut und
keck ist es, aber unglaublich lie-
benswert. Das Urmel sorgt für
mächtig viel Wirbel beim Profes-
sor, Tim und den Tieren. Und es
lernt sogar zu sprechen.
Leider kann Professor Tibatong
seinen Stolz nicht für sich behal-
ten, und so erfährt auch König
Pumponell von Pumpolonien,
dass auf Titiwu ein leibhaftiges
Urmel lebt. Da er ein begeister-
ter Großwildjäger ist, setzt er
sich in den Kopf, Jagd auf das

Fotos: Junges Theater BonnFotos: Junges Theater BonnFotos: Junges Theater BonnFotos: Junges Theater BonnFotos: Junges Theater Bonn

Urmel zu machen.
Max Kruses Bücher wurden in
zahlreiche Sprachen übersetzt,
ihre Gesamtauflage liegt bei über
drei Millionen Exemplaren. Der
Autor war Mitglied des P.E.N. und
Träger des Bundesverdienstkreu-
zes. Zum 100. Geburtstag Max
Kruses präsentierte das JTB die

Geschichte von „Urmel aus dem
Eis“ in einer neuen Bühnenbear-
beitung von Susanne Lütje und
Anne X. Weber, mit Musik von
Rainer Bielfeld.
Nun läuft das Stück am 30. April
und am 1. Mai (jeweils 15 Uhr)
zum vorerst letzten Mal auf der
Bühne des JTB.

Tanz in den Mai
Gerade erst wurde die Mühlenbach-
halle in Vilich-Müldorf nach den Re-
novierungsarbeiten wiedereröffnet
und schon steht die erste große Par-
ty auf dem Programm, um dies ge-

bührend zu feiern. Beginn der be-
liebten „Tanz in den Mai Veranstal-
tung“ ist am Sonntag, 30. April, um
19 Uhr in der Mühlenbachhalle in
Vilich-Müldorf. Karten gibt es ab

sofort im Vorverkauf im Restau-
rant Sher Pur, Beuler Straße 19 in
Vilich-Müldorf gleich gegenüber
der Mühlenbachhalle. Der Eintritt
beträgt 7 Euro inklusive einem Frei-

getränk, also schnell Karten sichern
und beim „Tanz in den Mai 2023“
dabei sein.
Weitere Infos erhalten Sie auch onli-
ne unter: www.ah-vilich-mueldorf.de
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Musik liegt in der Luft
Carillon-Konzertsaison an St. Josef begann
Beuel. Mitte April starteten die
Carillon - Freiluftkonzerte vom
großen Carillon von St. Josef in
Beuel. Wie schon 2022 werden
professionelle Glockenspieler
die 62 Glocken erklingen las-
sen. Die Carilloneure der Kirche
Ariane Toffel und Georg Wagner
konnten für die Konzerte wieder
international renommierte
Künstler gewinnen.
Das Eröffnungskonzert spielte
der langjährige Organist der
Marktkirche Wiesbaden, Hans-
Uwe Hielscher, der nach wie vor
auf Orgel- und Carillon-Konzert-
tourneen rund um die Welt
unterwegs ist. Am 1. Juni ist Jan-
no den Engelsmann aus Bergen
op Zoom im Glockenturm zu
Gast. In der niederländischen
Stadt wird fast so intensiv Kar-
neval gefeiert wie in Beuel. Bei
der Feierei darf der Kirchturm
mit seinem Carillon nicht feh-
len, er wird einfach verkleidet.

Janno den Engelsmann bespielt
ebenfalls die beiden Carillons
in Middelburg (Turm Lange Jan)
und in Zierikzee (Stadthuisto-
ren). Den Besuchern des welt-
berühmten Käsemarktes in Alk-
maar könnte der Carilloneur
Christiaan Winter vom Zuhören
bekannt sein. Zu den Zeiten des
Marktes spielt er die beiden
Carillons der Stadt. Neben sei-
ner umfangreichen musikali-
schen Arbeit ist er zudem Vor-
sitzender der niederländischen
Carilloneursgesellschaft. Winter
wird am 6. Juli in Beuel zu hören
sein. Mit vier Fäusten spielt das
Ehepaar Verheyden-de Waardt
das Abschlusskonzert am 6.
September. Beide sind an meh-
reren Carillons, u. a. in Puurs,
Mechelen und Rotterdam aktiv.
Für die Konzerte wird an der
Ecke Gottfried-Claren-Str. / An
St. Josef ein Zuhörerplatz mit
Sitzgelegenheiten eingerichtet.

Von hier aus können die 62 Glo-
cken des einstmals größten Ca-
rillon Deutschlands ausgewogen
und fast ohne Straßenlärm ge-

Ariane Toffel, bespielt regelmäßig zweimal monatlich das BeuelerAriane Toffel, bespielt regelmäßig zweimal monatlich das BeuelerAriane Toffel, bespielt regelmäßig zweimal monatlich das BeuelerAriane Toffel, bespielt regelmäßig zweimal monatlich das BeuelerAriane Toffel, bespielt regelmäßig zweimal monatlich das Beueler
Carillon mit Ehemann Georg Wagner. Foto: gwCarillon mit Ehemann Georg Wagner. Foto: gwCarillon mit Ehemann Georg Wagner. Foto: gwCarillon mit Ehemann Georg Wagner. Foto: gwCarillon mit Ehemann Georg Wagner. Foto: gw

hört werden. Der Eintritt ist frei.
Um Spenden zur Aufrechterhal-
tung der Konzertreihe wird ge-
beten. wm
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Fahnen flattern fröhlich im Wind
Sabrina I. wird Wäscherprinzessin im Jubiläumsjahr

Beuel. Der Schiffer-Verein Beu-
el 1862 e. V. schmückte zum Os-
terfest wieder seinen Schiffer-
mast am Beueler Rheinufer mit
allem, was der Flaggenfundus zu
bieten hat. Das Anhissen, das
sich seit Jahrzehnten zu einem
traditionellen „Spektakel“ ent-
wickelt hat, zog sehr viele Zu-
schauer zur Nepomukstatue am
Rheinufer in Verlängerung der
Johannesstraße. Kein Wunder,
denn der größte Beueler Traditi-
onsverein hatte diesmal etwas
Besonderes zu bieten: die Vor-
stellung der kommenden Wä-
scherprinzessin. Zuvor setzte

sich ein kleiner Festzug, ange-
führt von der Tragefahne des
Schiffer-Vereins und dem Dudel-
sackpfeifer Martin Fischer in
Richtung Schiffermast in Bewe-
gung, wo er durch den „Mobilen
Beueler Glockenstuhl“, bespielt
von den bekannten Beierleuten
Ariane Toffel und Georg Wagner
begrüßt wurde. Die Neugier der
Besucher auf die Jubiläumsprin-
zessin hinderte Käpt’n Reiner
Burgunder nicht daran, zunächst
seine „Ode an Beuel“ musika-
lisch vorzutragen. Danach war
es so weit. Obermöhn Ina Har-
der übernahm kurzzeitig das

Obermöhn Ina Harder stellt die „noch net ävver bahl“ WäscherprinzessinObermöhn Ina Harder stellt die „noch net ävver bahl“ WäscherprinzessinObermöhn Ina Harder stellt die „noch net ävver bahl“ WäscherprinzessinObermöhn Ina Harder stellt die „noch net ävver bahl“ WäscherprinzessinObermöhn Ina Harder stellt die „noch net ävver bahl“ Wäscherprinzessin
Sabrina I. vor. Fotos: wmSabrina I. vor. Fotos: wmSabrina I. vor. Fotos: wmSabrina I. vor. Fotos: wmSabrina I. vor. Fotos: wm

Käpt’n Reiner Burgunder singt seine „Ode an Beuel“, eine Hommage anKäpt’n Reiner Burgunder singt seine „Ode an Beuel“, eine Hommage anKäpt’n Reiner Burgunder singt seine „Ode an Beuel“, eine Hommage anKäpt’n Reiner Burgunder singt seine „Ode an Beuel“, eine Hommage anKäpt’n Reiner Burgunder singt seine „Ode an Beuel“, eine Hommage an
seinen Heimatort.seinen Heimatort.seinen Heimatort.seinen Heimatort.seinen Heimatort.

Kommando und stellte Sabrina
Michels als kommende Wäscher-
prinzessin vor. Die 22-Jährige
vom Alten Beueler Damenkomi-
tee ist seit ihrer Kindheit im
Karneval aktiv. Zunächst im Kin-
derkorps der Beueler Stadtsol-
daten und als Tänzerin im Ka-
dettenkorps der Rot-Blauen.
Zudem war sie 2020 Wäscherin
bei der Prinzessin Romina I. Mit
ihrem Motto „Tradition met Wie-
verklaaf, 200 Johr en Beuel
Alaaf“ wird Sabrina I. nach ihrer

Proklamation die Jecken der
Sonnenseite Bonns regieren.
Nachdem die Obermöhn ihre Ar-
beit getan hatte, kam der Käpt’n
wieder zu Wort. Er ließ die letz-
ten Fahnen (Ukraine, Tibet, Fi-
scherbruderschaft Bergheim,
Regenbogenfahne) mit einem
donnernden „Mit Gott voraus“
zum zwölf Meter hohen Schiffer-
mast hochziehen, von dem
bereits rund 50 Fahnen, Flaggen
und Wimpel die vorbeifahrenden
Schiffe grüßten. wm
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der Siebengebirgsstraße
Das Tiefbauamt der Stadt Bonn
beginnt Ende April mit der In-
standsetzung der Siebenge-
birgsstraße im Abschnitt zwi-
schen Hausnummer 74 und Ro-
leberstraße in Holzlar (Stadt-
bezirk Beuel).
Zunächst werden Rinnen- und
Bordsteinbereiche reguliert und
Einbauteile wie etwa Schacht-
abdeckungen angepasst. Zum
Abschluss wird auf gesamter
Breite eine neue bituminöse
Asphaltdeckschicht aufge-
bracht. Für die Arbeiten muss
eine Vollsperrung eingerichtet
werden, notwendige Umleitun-

gen werden ausgeschildert. Die
Bus-Anbindung der Siebenge-
birgsstraße bleibt bis zu den
abschließenden Asphaltarbei-
ten bestehen.
Die Kosten für die Maßnahme,
die Mitte Mai abgeschlossen
sein soll, belaufen sich auf rund
155.000 Euro.
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Pflanzenparadies am Rhein
Das Frühlingsfest litt unter den Wetterkapriolen
Beuel. Mit dem Beueler Früh-
lingsfest, veranstaltet von der
Gewerbe-Gemeinschaft Beuel,
wird jedes Jahr die Freiluftsai-
son am Rheinufer eingeläutet.
Frühling strahlten diesmal aber
nur die vielen Blumen und
Pflanzen aus. Das Wetter war
dagegen sehr durchwachsen,
nass,kalt und zeitweise sehr
windig.
Den Witterungsbedingungen
trotzend kamen an beiden Ver-
anstaltungstagen doch zahl-
reiche Besucher, die sich über
das umfangreiche floristische
Angebot und die aktuellen
Gartentrends informierten.
Etwa 30 Aussteller, die auch
Kunsthandwerk und Kleidung
anboten, präsentierten ihre
Waren.
Verkaufsstände mit blühenden
oder empfindlichen Pflanzen
fanden ihren Platz regenge-

schützt unter der Kennedybrü-
cke, während alles andere in
Zelten untergebracht wurde,
die wegen der zeitweise sehr
stürmischen Winde besonders
gesichert werden mussten. Im
Rahmenprogramm war der
Vespa Club Bonn mit einer Kor-
sofahrt unterwegs, bei der rote
Rosen an Passanten und An-
wohner verteilt wurden. Musi-
kalische Unterstützung erhielt
die Veranstaltung von der Rab-
bit Jazz Band.
Werner Koch, Vorsitzender der
Gewerbe-Gemeinschaft Beuel,
war mit Ablauf und Besuch des
Festes ganz zufrieden: „Bei
dieser Witterung konnte man
einfach nicht mehr erwarten.
Nach den Coronajahren hatten
wir eine steigende Aussteller-
zahl und hoffen, dass diese im
nächsten Jahr weiter wachsen
wird.“ wm Regionales Gemüse fand seine Abnehmer. Foto: wmRegionales Gemüse fand seine Abnehmer. Foto: wmRegionales Gemüse fand seine Abnehmer. Foto: wmRegionales Gemüse fand seine Abnehmer. Foto: wmRegionales Gemüse fand seine Abnehmer. Foto: wm
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WESTWIND in Beuel
39. Theatertreffen für junges Publikum NRW

Beuel. WESTWIND gilt bundes-
weit als eines der renommier-
testen Theaterfestivals für jun-
ges Publikum. Jedes Jahr wird
es von einem anderen NRW-The-
ater ausgerichtet. Das Theater
Marabu nimmt sein 30-jähriges
Jubiläum zum Anlass, WEST-
WIND vom 11. bis 17. Juni zu
veranstalten. Unterstützt wird es
von den Kooperationspartnern
Theater Bonn, Beethoven Or-

chester Bonn, Junges Theater
Bonn, Theater im Ballsaal, Büh-
ne in der Brotfabrik und Kultur-
zentrum Brotfabrik.
Schon 2013 fand das Festival in
Kooperation mit mehreren Bon-
ner Einrichtungen statt. In 2023
wird diese Vernetzung noch wei-
terentwickelt. Hintergrund ist
die im Jahr 2021 entstandene
„Bonner Initiative Theater und
Musik für Junges Publikum“, in

„Der Katze ist es ganz egal“ ist ein Wettbewerbsbeitrag des Theater„Der Katze ist es ganz egal“ ist ein Wettbewerbsbeitrag des Theater„Der Katze ist es ganz egal“ ist ein Wettbewerbsbeitrag des Theater„Der Katze ist es ganz egal“ ist ein Wettbewerbsbeitrag des Theater„Der Katze ist es ganz egal“ ist ein Wettbewerbsbeitrag des Theater
Münster. Foto: shMünster. Foto: shMünster. Foto: shMünster. Foto: shMünster. Foto: sh

Die Marabu-Inszenierung „Konferenz der Vögel“ wird zur Eröffnung desDie Marabu-Inszenierung „Konferenz der Vögel“ wird zur Eröffnung desDie Marabu-Inszenierung „Konferenz der Vögel“ wird zur Eröffnung desDie Marabu-Inszenierung „Konferenz der Vögel“ wird zur Eröffnung desDie Marabu-Inszenierung „Konferenz der Vögel“ wird zur Eröffnung des
Festivals aufgeführt. Foto: ukFestivals aufgeführt. Foto: ukFestivals aufgeführt. Foto: ukFestivals aufgeführt. Foto: ukFestivals aufgeführt. Foto: uk

Hilfe per Knopfdruck

Sie leben alleine? Dann sollten Sie sich für den Hausnotruf entschei-
den. 24 Stunden am Tag können Sie im Notfall in Ihrer Wohnung 
Sprechkontakt zur Johanniter-Sicherheitszentrale herstellen. Wie 
geht das? Sie tragen einen Funksender bei sich, mit dem Sie in Not-
fällen per Knopfdruck die Johanniter kontaktieren können.

Testen Sie unseren Hausnotruf, die Erstberatung ist unverbindlich. 
Bei Interesse installieren wir die Geräte bei Ihnen zuhause, ein 
einfacher Strom- und Telefonanschluss genügt. Aktuell liefern wir 
auf Wunsch auch kontaktlos. Übrigens: Allein lebende Menschen mit 

von der Krankenkasse einen Zuschuss zu unseren Hausnotruf- 
Paketen. Die Johanniter beraten Sie gerne dazu, rufen Sie uns an.

Sicherheit auf Knopfdruck!

Der Johanniter-Hausnotruf

 0800 8811220 (gebührenfrei)

Termine jetzt auch 

online buchbar 

der das Junge Theater Bonn,
PORTAL (Theater Bonn und Bee-
thoven Orchester Bonn) und
Theater Marabu sich vernetzen,
um mehr Aufmerksamkeit für
künstlerische Angebote für jun-
ges Publikum in Bonn zu entwi-
ckeln. Auch Bernhard Helmich,
Generalintendant des Theater
Bonn, betont die besondere Be-
deutung des Theaters für junges
Publikum in Bonn: „Kinder- und
Jugendtheater spielt für uns am
Theater Bonn sowie im kultu-
rellen Leben der Stadt Bonn
insgesamt eine zentrale Rolle.
Wir freuen uns darum sehr, mit
WESTWIND in diesem Jahr in
Bonn ein so renommiertes The-
aterfestival für junges Publikum
ausrichten zu können. Ich wün-
sche allen Beteiligten eine wun-
dervolle und inspirierende Zeit
mit spannenden Begegnungen
und einzigartigen Bühnenmo-
menten.“ Die Auswahljury hat
mit 43 Bewerbungen eine große
Bandbreite an Inhalten und For-
maten gesichtet, von denen
zehn bemerkenswerte Produk-
tionen ausgewählt wurden, die
sich durch ihre Relevanz, ihre
Qualität und ihren Beitrag zum
aktuellen Diskurs über Theater
für junges Publikum auszeich-
nen. Eine Festivaljury wird zum
Ende der Festivalwoche das

Preisgeld des Ministeriums für
Kultur und Wissenschaft des
Landes NRW in Höhe von 10.000
Euro vergeben. Es kann auf ma-
ximal drei Preisträger verteilt
werden, dabei entscheidet die
Jury frei über die Höhe des je-
weiligen Preisgeldes und die
künstlerische Schwerpunktset-
zung. Darüber hinaus gibt es
eine Kinderjury und eine Jugend-
jury, die jeweils einen Preis in
Höhe von 1.000 vergeben.
Mit zehn Wettbewerbsbeiträgen
aus NRW, vier internationalen
Gastspielen und einem umfang-
reichen Rahmenprogramm gibt
es eine intensive Woche mit The-
ater, Workshops, Impulsrefera-
ten, Diskussionen, Gesprächen
sowie zahlreichen Angeboten der
Kunstvermittlung für Kinder und
Jugendliche. So haben z.B. Bon-
ner Schulen, Kindergärten so-
wie Kinder- und Jugendeinrich-
tungen die Möglichkeit, als Pa-
tenklasse oder Patengruppe
eine Inszenierung des Festivals
zu erleben und als Vor- oder
Nachbereitung einen Workshop
zu besuchen.
Weitere Informationen zu allen
Inszenierungen und Jurymitglie-
dern sowie zum Kartenvorver-
kauf finden Sie auf der Homepa-
ge www.westwind-festival.de.
wm
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Theater Marabu startetete die Open Air Saison
Vorstellungen für Kindergarten, Schulen, Familien
Beuel. Vor zwei Wochen startete
das Theater Marabu die Open Air
Saison 2023. Bei freiem Eintritt
wurde die mit dem WESTWIND
Theaterpreis 2023 ausgezeichne-
te Inszenierung „Master of De-
saster“ auf dem Schulhof der Mi-
chaelschule in Bonn aufgeführt.
Im Anschluss daran folgte das En-
semble einer Einladung zum bun-
desweiten Treffen „Augenblick
mal“ nach Berlin.
Im Beueler Theater, Kreuzstraße
16 wird am 3. und 4. Mai, jeweils
um 10 Uhr, die Musik-Theater-Per-
formance „SPLASH!“ (ab 7 Jahre)
aufgeführt. Dabei dreht sich alles
ums Wasser. Wasser als Quell des
Lebens mit seiner urgewaltigen
Kraft, Schönheit und Faszination
oder einfach nur Freude und sinn-
liches Vergnügen.Das Stück wur-
de gerade mit dem Marburger
Theaterpreis des „KUSS-Festi-
vals“ ausgezeichnet.
In „Angry baby, one more time!“
(ab 13) erzählen zwölf Jugendli-
che eigene Geschichten, von ih-

ren Ängsten, vom Wütend Sein,
von Konflikten und Kompromis-
sen, Vorurteilen und Verständi-
gung. Unter der Leitung von Ju-
dith Niggehoff und Vivien Mus-
weiler entsteht mit Tanz, Spiel und
Sound eine Collage zum Thema
Generationen. Slay. Termine: 5.
Mai um 10 und 18 Uhr, 7. Mai 18
Uhr, 8. Mai 10 Uhr.
Vergiftete Äpfel, blutende Schu-
he, böse Stiefmütter - Märchen
sind oft grausam. Die Kinder in
den Märchen haben mit bösen
Mächten zu kämpfen und schwie-
rige Aufgaben zu lösen, bevor am
Ende alles gut werden kann. Ganz
ähnlich sind die Adventure Spiele
der Kinder heutzutage. „Good
Game Gretel“ (ab 10) handelt von
dem Umgang mit Familienproble-
men und von Einsamkeit aber
auch von der Lust, im Spiel Hin-
dernisse zu überwinden. Auffüh-
rungen am 9. und 10. Mai jeweils
um 10 Uhr, zusätzlich am 10. Mai
um 18 Uhr.
„Morgen ist heute gestern“ ist

„Splash“, bei viel Musik dreht sich alles ums Wasser. Foto: uk„Splash“, bei viel Musik dreht sich alles ums Wasser. Foto: uk„Splash“, bei viel Musik dreht sich alles ums Wasser. Foto: uk„Splash“, bei viel Musik dreht sich alles ums Wasser. Foto: uk„Splash“, bei viel Musik dreht sich alles ums Wasser. Foto: uk

eine generationsübergreifende
Tanz-Theater-Performance. Drei
Leben. Drei Alter. Drei Körper. Ein
13-Jähriger, ein 31-Jähriger und
ein 64-Jähriger teilen ihre Erfah-
rungen vom Leben. In ihren Ge-
schichten und Gedanken verhan-
deln sie Vergangenheit, Gegen-

wart und Zukunft. Gespielt wird
am 13. Mai um 15 und 19 Uhr. Die
letzte Aufführung (Derniere) fin-
det am 14. Mai um 15 Uhr statt.
Ticketreservierung über die Ho-
mepage www.theater-marabu.de;
E-Mail: mail@theater -marabu.de
und Tel. 0228 433 97 59. wm

Benefizkonzert des Lions Club Bonn
kommt dem ZeSaBo zugute
Das 20. Benefizkonzert des Li-
ons Club Bonn findet am 8. Mai
um 20 Uhr im Telekom Forum in
Bonn-Beuel statt. Unter dem
Motto „Von Symphonik bis Pop“
spielt das Musikkorps der Bun-
deswehr unter der Leitung von
Oberstleutnant Christian Wei-
per u.a. Werke von Borodin,
Grainger und ABBA. Die Ober-
bürgermeisterin der Stadt
Bonn, Katja Dörner und der
Standortälteste der Bundes-
wehr, Brigadegeneral Bernd
Stöckmann haben die Schirm-
herrschaft für das Benefizkon-
zert übernommen.
Die Einnahmen aus dem Kon-
zert spendet der Lions Club
Bonn in diesem Jahr an das Sol-
datenhilfswerk und das ZeSa-
Bo. Das Soldatenhilfswerk der
Bundeswehr unterstützt unbü-
rokratisch Bundeswehrangehö-
rige die unverschuldet in Not
geraten sind. Das Zentrallager
Sachspenden Bonn (ZeSaBo) ist
ein Logistikzentrum für private
und gewerbliche Sachspenden.

Diese werden über registrierte
Kund*innen und Hilfsorganisa-
tionen an über 50.000 Men-
schen in Not oder einer Krise

in Bonn und Umgebung ausge-
geben. Der Vorverkauf für das
Benefizkonzert läuft. Der Ein-
tritt beträgt 20¸ 25 und 30 Euro

(mit den üblichen Ermäßigun-
gen). Tickets sind bei bonnti-
cket und allen bekannten Vor-
verkaufsstellen erhältlich.
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Der Mai im Pantheon
Kabarett, Jazz, Liedermacher, Piano-Club und mehr
Mit 21 verschiedenen Programm-
punkten lockt das Pantheon im
Wonnemonat Mai mit einem kun-
terbunten Strauß aus Kabarett,
Comedy, Konzerten und
Entertainment.
Gleich zu Beginn treffen am 2.
Mai Poetry-Slammer aus dem ge-
samten Bundesgebiet zu einer
neuen Ausgabe des „Raus mit der
Sprache“-PoetrySlams
aufeinander. Kay Ray erreicht als
Sänger Herzen, als Clown jedes
Zwerchfell und als Provokateur
jeden Kleingeist, Am 3. Mai lädt
er zu seiner Abend-Show ins Pan-
theon. Am 4. Mai zeigt die viel-
fach preisgekrönte Christine Pra-
yon ihr aktuelles Kabarettsolo

„Abschiedstour“. Vielen ist die
Prix-Pantheon-Preisträgerin in ih-
rer Rolle als Birte Schneider in
der ZDF-heuteshow bekannt. Mit
„Schleich-TV“ im bayerischen
Fernsehen ist auch Helmut
Schleich Kabarettfans ein Begriff.
Am 6. Mai kann man ihn live im
Pantheon mit seinem aktuellen
Solo „Das kann man so nicht sa-
gen!“ erleben. Und mit gleich
noch einem fernsehbekannten
Schauspieler, nämlich Roland Jan-
kowsky aus der „Wilsberg“-Kri-
miserie kann man am 7. Mai nä-
here Bekanntschaft schließen,
dann zelebriert Jankowsky alias
„Kommissar Overbeck“ seinem
Publikum neue schräg-kriminelle

Shortstories.
In humorvollen Kurzgeschichten,
Erzählungen und Anekdoten
staunt der Autor und Bühnenpoet
Patrick Salmen am 9. Mai im Pan-
theon über den Irrsinn dieser Welt.
Und wer kennt ihn nicht: Sven Plö-
ger, als „Wetterfrosch“ ist er
gleichfalls Kult und nun vermit-
telt er seinem Publikum im Pan-
theon am 9. Mai spannend und
humorvoll den Klimawandel. Ste-
fan Gwildis ist und bleibt ein En-
tertainer seiner ganz eigenen
Klasse und man spürt immer das
intensive Zusammenspiel mit sei-
nem Publikum. Am 11. Mai kommt
er live und vierhändig in Beglei-
tung seines Pianisten und Produ-
zenten Tobias Neumann ins Pan-
theon. Florian Schroeder
wiederum ist ein gefragter Mei-
nungsbildner der jungen Genera-
tion, am 12. Mai zeigt er sein
aktuelles Kabarettsolo
„Neustart“.
Das Jazzfest Bonn ist mit gleich
drei Doppelkonzerten im Mai im
Pantheon zu Gast und macht so
den Kleinkunsttempel mit seiner
ganz besonderen Club-Atmosphä-
re zu einem Mekka der Jazzfans.
Für die Konzerte am 13. und 14.
Mai sind noch Eintrittskarten im

Vorverkauf erhältlich. Das „Zeug
zu einem Klassiker“ hat laut Ge-
neral-Anzeiger Susanne Kessels
„Beethoven Piano Club“, der am
15. Mai bereits zum vierten Male
zu einem neuen, weiteren pianis-
tischen Get-Together ins Panthe-
on lädt. Im Rahmen der Bonner
Theaternacht präsentiert die Of-
fene Bühne Rheinland am 17. Mai
eine Auswahl aus den in bislang
34 Shows aufgetretenen Künst-
lern, angereichert mit Überra-
schungen. Die „Blind Audition“ ist
Bonns erste Pop/Jazz - Konzert-
reihe im Dunkeln. Am 22. Mai gibt
es die 7.Folge dieses außerge-
wöhnlichen Sinnesspektakels.
Und noch viele weitere Pro-
grammpunkte locken ins Panthe-
on. Infos und Tickets gibt es unter
www.pantheon.de. wm

„Overbeck“ Roland Jankowsky„Overbeck“ Roland Jankowsky„Overbeck“ Roland Jankowsky„Overbeck“ Roland Jankowsky„Overbeck“ Roland Jankowsky
kommt nach Beuel ins Pantheon.kommt nach Beuel ins Pantheon.kommt nach Beuel ins Pantheon.kommt nach Beuel ins Pantheon.kommt nach Beuel ins Pantheon.
Foto: hkFoto: hkFoto: hkFoto: hkFoto: hk
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Spitzenplatz für die Mondschein-Sonate
Zwei Top 10 Platzierungen für Beethoven
Bonn. Mit der Mondschein-Sona-
te gewann Ludwig van Beethoven
jetzt eine Publikumsabstimmung
des Senders „Klassik-Radio“, bei
der die Zuhörer unter zahlreichen
Klassikwerken ihren Favoriten
auswählen konnten.
Beethoven schaffte es neben der
Mondschein-Sonate mit seinem 5.
Klavierkonzert noch einmal unter
die TOP 10 der Abstimmung. Das

ist sonst nur Johann Sebastian
Bach auf den Plätzen 3 und 4 ge-
lungen. Mozart kam mit seinem
A-Dur-Klarinettenkonzert auf
Platz 5. Auch auf den ersten 100
Plätzen liegen Beethoven und

Er ist überall im Stadtbild zu fin-Er ist überall im Stadtbild zu fin-Er ist überall im Stadtbild zu fin-Er ist überall im Stadtbild zu fin-Er ist überall im Stadtbild zu fin-
den: Bonns größter Sohn, Ludwigden: Bonns größter Sohn, Ludwigden: Bonns größter Sohn, Ludwigden: Bonns größter Sohn, Ludwigden: Bonns größter Sohn, Ludwig
van Beethoven. Foto: wmvan Beethoven. Foto: wmvan Beethoven. Foto: wmvan Beethoven. Foto: wmvan Beethoven. Foto: wm

Bach mit jeweils vier Werken an
der Spitze vor Mozart mit drei
Kompositionen. Sehr erfreut über
die Abstimmung zeigte sich der
Vorsitzende des Vereins Bürger
für Beethoven, Stephan Eisel:

„Einmal mehr hat sich gezeigt,
wie populär der Bonner Kompo-
nist ist. Das birgt auch Chancen
für seine Heimatstadt Bonn, die
es noch viel besser zu nutzen
gilt.“ wm

Katholisches Bildungswerk Bonn bietet Führungen an
Führung über den Jüdischen Fried-Führung über den Jüdischen Fried-Führung über den Jüdischen Fried-Führung über den Jüdischen Fried-Führung über den Jüdischen Fried-
hof in Schwarzrheindorfhof in Schwarzrheindorfhof in Schwarzrheindorfhof in Schwarzrheindorfhof in Schwarzrheindorf
Die Anlage von Friedhöfen vor den
Stadtmauern war seit der Antike
bekannt. Christen bevorzugten
demgegenüber die Bestattung ih-
rer Toten in den innerstädtischen
Kirchen und um diese herum. Aus-
gegrenzte Personen wie Suiziden-
ten wurden hingegen außerhalb
der Städte verscharrt, etwa auf
einer sumpfigen Restfläche vor
dem Sterntor. Auch der jüdischen

Bevölkerung Bonns wurde die
Bestattung nur auf einer landwirt-
schaftlich nicht zu nutzenden Flä-
che, die zudem auf der anderen
Rheinseite lag, gestattet. Bestat-
tungen am Todestag selbst waren
dadurch kompliziert zu organisie-
ren oder gar nicht möglich. Zahl-
reiche Grabsteine erzählen seit
dem 17. Jahrhundert Geschichten
aus der jüdischen Gemeinde
Bonns.
Sonntag, 7. Mai, 14 Uhr

Martin Vollberg
Treffpunkt vor dem Eingang am
Deich, zwischen Schwarzrhein-
dorf-Gensem und Friedrich-Ebert-
Brücke
5 Euro / 2,50 Euro (ermäßigt)
Führung durch die DoppelkircheFührung durch die DoppelkircheFührung durch die DoppelkircheFührung durch die DoppelkircheFührung durch die Doppelkirche
SchwarzrheindorfSchwarzrheindorfSchwarzrheindorfSchwarzrheindorfSchwarzrheindorf
Von außen weithin sichtbar ge-
hört die Doppelkirche von
Schwarzrheindorf zu den wenigen
zweigeschossigen Kirchen des
Mittelalters. Aus der eindrucks-

vollen Vereinigung von
Architektur, Malerei und Skulptur
stechen die Fresken in den Ge-
wölben hervor, die ausgewählte,
manchmal rätselhafte Szenen aus
dem alten und dem neuen Testa-
ment zeigen.
Die achteckige Öffnung in der
Zwischendecke verschafft einen
einzigartigen Raumeindruck.
Sonntag, 21. Mai, 15.30 Uhr
Andrea Raffauf-Schäfer
5 Euro / 2,50 Euro (ermäßigt)

Kommunalpolitischer Frühschoppen am 1. Mai
Politiker treffen Rheindorfer Bürgerinnen und Bürger
Der Bürgerverein Schwarzrhein-
dorf und Vilich-Rheindorf lädt zu
einem kommunalpolitischen Früh-
schoppen für den 1. Mai, beim
Römerdenkmal auf dem Rhein-

damm ein. Eingeladen sind die
Parlamentarier in der Beueler Be-
zirksvertretung und alle politik-
interessierten Beueler Bürger-
innen und Bürger.

Der Bürgerverein lädt die Gäste
zu einem Glas Maibowle oder
Kölsch ein. Es wird eine gute Ge-
legenheit sein, mit örtlichen Par-
lamentariern ins Gespräch zu

kommen. Gäste sind herzlich will-
kommen.
Treffpunkt ist das Römerdenkmal
auf dem Rheindamm am Montag,
1. Mai, von 11 bis 13 Uhr.
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Kampagne für die Ortsvereine
Ein ganzes Jahr Vereinspräsentationen in Schaufenstern

Oberkassel. Der südlichste Ort
im rechtsrheinischen Bonn ist
Oberkassel, begrenzt vom
Rhein, den Ausläufern des Sie-
bengebirges und der Stadtgren-
ze zu Königswinter. Etwa 7.000
Menschen leben hier, die
weitaus meisten sicherlich sehr
gerne, denn die Infrastruktur
stimmt einfach. Vor Ort gibt es
alles und mehr was die Men-
schen brauchen, die Verkehrs-
anbindung ist ausgezeichnet
und das Freizeitangebot sehr
groß. Dafür sorgen u. a. 30 Orts-
vereine mit über 5.000 Mitglie-
dern, die im Verband der Orts-
vereine (VdO) vertreten sind.
Anlässlich seines 95-jährigen
Bestehens startete der Ver-
band die Kampagne „Wir für
Euch!“ „Wir möchten dies zum
Anlass nehmen, um auf die Ge-
meinschaft, das Brauchtum und
das Vereinsleben in Oberkas-
sel aufmerksam zu machen.
Denn die Vielzahl und Vielfäl-
tigkeit an Vereinen in unserem
Ort ist einmalig und etwas Be-
sonderes“, so die Ideengebe-
rin Alexandra Stein, 2. Vorsit-
zende des VdO. Die 41-jährige
Betriebswirtin hatte die Vor-
stellung, alle dem VdO ange-
schlossenen Vereine gemein-

sam in Vereinskleidung oder
Uniform fotografisch zu verewi-
gen. Es sollte eine farbenfrohe
und einmalige Momentaufnah-
me werden, die die Vielfältig-
keit der Vereine darstellt. Sie
konnte Jürgen Hofmann als Fo-
tograf für die Umsetzung ge-
winnen und so ist das einmali-
ge Gruppenfoto am Lippeschen
Palais in Oberkassel mit 120
Vereinsvertretern entstanden.
Im Großformat kann man diese
Aufnahme im Schaufenster der
Galerie von Herrn Oliver Bull,
Königswinterer Straße 638 se-
hen. Seit Kampagnenstart wird
sich in Zusammenarbeit mit den
Oberkasseler Geschäftsleuten,
jeden Monat ein Verein im
Schaufenster eines Geschäftes
präsentieren und mit Flyern
über seine Arbeit informieren.
Die Kampagne läuft zwölf Mo-
nate und wird unterstützt von
den Stadtwerken Bonn.
Als erster Verein stellt sich der
Beueler Judo-Club e. V. bei der
Provinzial Versicherung, Königs-
winterer Straße 608 vor. Im Mai
ist dann der Heimatverein Ob-
erkassel e. V. an der Reihe, der
sich im „Kaffee schmeckt“ prä-
sentieren wird. Hier gibt es Li-
teratur zum leckeren und ge-

Vertreter und Vertreterinnen der 30 VdO-Mitglieder erstmals gemeinsam vor der Kamera. Fotos: jhVertreter und Vertreterinnen der 30 VdO-Mitglieder erstmals gemeinsam vor der Kamera. Fotos: jhVertreter und Vertreterinnen der 30 VdO-Mitglieder erstmals gemeinsam vor der Kamera. Fotos: jhVertreter und Vertreterinnen der 30 VdO-Mitglieder erstmals gemeinsam vor der Kamera. Fotos: jhVertreter und Vertreterinnen der 30 VdO-Mitglieder erstmals gemeinsam vor der Kamera. Fotos: jh

Der Vorstand des VdO kümmert sich um das Vereinsleben in Oberkassel:Der Vorstand des VdO kümmert sich um das Vereinsleben in Oberkassel:Der Vorstand des VdO kümmert sich um das Vereinsleben in Oberkassel:Der Vorstand des VdO kümmert sich um das Vereinsleben in Oberkassel:Der Vorstand des VdO kümmert sich um das Vereinsleben in Oberkassel:
(v.l.) Martin Conrads, Thorsten Menzel, Monika Fritzsche, Tanja Ros-(v.l.) Martin Conrads, Thorsten Menzel, Monika Fritzsche, Tanja Ros-(v.l.) Martin Conrads, Thorsten Menzel, Monika Fritzsche, Tanja Ros-(v.l.) Martin Conrads, Thorsten Menzel, Monika Fritzsche, Tanja Ros-(v.l.) Martin Conrads, Thorsten Menzel, Monika Fritzsche, Tanja Ros-
bach, Alexandra Stein, Rolf Sülzen, Jan Kühn.bach, Alexandra Stein, Rolf Sülzen, Jan Kühn.bach, Alexandra Stein, Rolf Sülzen, Jan Kühn.bach, Alexandra Stein, Rolf Sülzen, Jan Kühn.bach, Alexandra Stein, Rolf Sülzen, Jan Kühn.

nüsslichen Kaffee. Der Monat
Juni gehört in einem Fenster
der Kronen Apotheke dem Ob-
erkasseler Wassersportverein
1923 e. V., der sein 100-jähri-
ges Bestehen feiert. Das Deut-
sche Rote Kreuz wird sich bei
Herrn Voss in der Kreuz-Apo-
theke im Juli darstellen und
während der großen Oberkas-
seler Kirmes im August wird im
Schaufenster des Blumenhau-
ses Köpke die Jesus-Maria-Jo-
sef Junggesellen Schützenbru-
derschaft 1794 e. V. eine kleine

repräsentative Ausstellung
haben.Die karnevalstreibenden
Vereine sind bei Herzklopfen im
November und bei Krüger
Raumausstatter im Januar 2024
zu sehen. Für die Kleinen wird
sich die Jungendfeuerwehr Ob-
erkassel im Dezember bei Li-
sette Brenners „BunteKuh“
präsentieren.
Ein lebendiges, spannendes
und aussichtsreiches Jahr steht
dem VdO Oberkassel mit sei-
ner Kampagne „Wir für Euch!“
bevor. wm
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Adelheidis-Chor fährt nach Marburg
Vilich. Der Adelheidis-Chor an
St. Peter in Vilich plant eine
Busfahrt nach Marburg an der
Lahn. Der Chor besucht die alte
Universitätsstadt, besichtigt
die Elisabeth-Kirche und die

Oberstadt mit ihren frisch re-
novierten Fachwerkhäusern.
Auf der Rückfahrt ist ein Stopp
in Wetzlar eingeplant. Fahren
Sie gerne mit, die Chormitglie-
der freuen sich auf Sie. Anmel-

dung bitte bis spätestens zum
22. Juli bei u.symalla@gmx.de,
Tel. 0228 481 086,
bei urs.becker@web.de,
Tel. 0228 464 771 oder bei den
Chormitgliedern. Die Chorpro-

ben finden freitags um 20 Uhr
im Haus der Begegnung statt.
Jeder ist herzlich willkommen.
Mehr Informationen bei Chor-
leiter Alexander Olligschläger,
Tel. 0170 5629 558. wm

Kantatengottesdienst mit dem
Evangelischen Chor Hangelar-Holzlar
Am 30. April, dem Sonntag Ju-
bilate, führt der Evangelische
Chor Hangelar-Holzlar im 10-
Uhr-Gottesdienst in der Dorn-

buschkirche, Dahlienweg 4,
eine der bekanntesten Kanta-
ten von Dietrich Buxtehude
(1637-1707) auf. Unter der Lei-

tung von Bettina Ostenrath und
von einem Streicherensemble
begleitet erklingt die Kantate
„Alles, was ihr tut, mit Worten

oder mit Werken“.
Den Gottesdienst mit Predigt
zum Text hält Pfarrer Richard
Landsberg.

Gottesdienst im Grünen am Himmelfahrtstag
Holzlar/Hangelar. Am Donnerstag,
18. Mai, dem Fest Christi Himmel-
fahrt, feiern die Evangelischen Kir-
chengemeinden Bonn-Holzlar und

Sankt Augustin/Hangelar einen
gemeinsamen Gottesdienst im
Grünen. Beginn ist um 9 Uhr im
Wäldchen gegenüber der Straße

„Auf dem Niederberg“ in Hangelar.
Pfarrerin Angelika Hagena und Pfar-
rer Richard Landsberg leiten den
Gottesdienst. Der Sankt Augusti-

ner Posaunenchor übernimmt die
musikalische Gestaltung des Got-
tesdienstes, in dessen Verlauf auch
Taufen stattfinden.
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Langlebiger Naturholzboden
Mit der richtigen Pflege glänzt Parkett auch noch nach Jahrzehnten
Ein Parkettboden lässt sich gut mit
einem Massivholzmöbel vergleichen:
Er wird jeden Tag aufs Neue ge-
braucht, hin und wieder arg bean-
sprucht, aber bestenfalls soll er auch
noch nach Jahrzehnten strahlen wie
am ersten Tag. „All dies ist kein
Problem, wenn die anfängliche Qua-
lität stimmt und der Boden regelmä-
ßig richtig gepflegt wird“, sagt Mi-
chael Schmid, Vorsitzender des Ver-
bandes der deutschen Parkettindus-
trie (vdp).  Parkettböden werden je

nach Lage im Gebäude sowie Anzahl
der Bewohner unterschiedlich stark
beansprucht. Daher sollte die Ro-
bustheit des Parketts sowie sein Pfle-
gerhythmus an die Nutzung des Rau-
mes angepasst sein: „Ein Parkett-
boden im Eingangsbereich der Woh-
nung ist durch Schuhe, Schmutz &
Co. öfter und intensiver gefordert als
der Boden im Schlafzimmer - ent-
sprechend pflegebedürftiger ist das
Holz“, so Schmid. Doch wie genau
sieht das perfekte Pflegeprogramm

für einen edlen Holzboden aus? „Aus-
gangspunkt sind immer die Pflege-
hinweise des Parkettherstellers oder
-verlegers. Deren Expertenwissen
hilft bei der Auswahl der richtigen
Mittel zum Reinigen und Instand-
halten des natürlichen Bodens“, so
der vdp-Vorsitzende.
Erst die Reinigung, dann die PflegeErst die Reinigung, dann die PflegeErst die Reinigung, dann die PflegeErst die Reinigung, dann die PflegeErst die Reinigung, dann die Pflege
Bevor es an die Pflege geht, muss
der Schmutz runter. Mit einem Be-
sen aus weichen Borsten oder ei-
nem Staubsauger mit weichem Par-
kett-Aufsatz werden Staub, Schmutz
und grobe Partikel entfernt. So wie
bei Massivholzmöbeln sollte auch
die Parkettoberfläche anschließend
mit einem nebelfeuchten Mopp ge-
wischt werden. „Beim feuchten Wi-

schen gilt es, immer ein zur Oberflä-
che passendes Reinigungsmittel zu
verwenden. Zum Beispiel darf geöl-
tes Parkett nicht mit einem Mittel
für lackierten Boden gereinigt wer-
den“, sagt der Experte. Ebenfalls
sollten keine universellen Allzweck-
reiniger eingesetzt werden. „Diese
könnten die Oberfläche sogar be-
schädigen, anstatt sie zu reinigen“,
so Schmid weiter.
Öl oder Lack?Öl oder Lack?Öl oder Lack?Öl oder Lack?Öl oder Lack?
Wenn die Oberfläche des Parketts
nach Jahren der Nutzung eine um-
fassende Überarbeitung benötigt, ist
das richtige Öl oder Hartwachs-Öl
beziehungsweise der passende Lack
erforderlich. „Es ist wichtig, dass der
ursprüngliche Oberflächenschutz

Beim feuchten Wischen gilt es, immer ein zur Oberfläche passendesBeim feuchten Wischen gilt es, immer ein zur Oberfläche passendesBeim feuchten Wischen gilt es, immer ein zur Oberfläche passendesBeim feuchten Wischen gilt es, immer ein zur Oberfläche passendesBeim feuchten Wischen gilt es, immer ein zur Oberfläche passendes
Reinigungsmittel zu verwenden. Foto: vdp/JasoReinigungsmittel zu verwenden. Foto: vdp/JasoReinigungsmittel zu verwenden. Foto: vdp/JasoReinigungsmittel zu verwenden. Foto: vdp/JasoReinigungsmittel zu verwenden. Foto: vdp/Jaso
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wieder zum Einsatz kommt, da Öl
nicht auf Lack hält und umgekehrt“,
so Schmid. Geölte Oberflächen bie-
ten hier den Vorteil, dass sich diese
direkt nach der Reinigung einfach
mit einem neuen Ölauftrag wieder
auffrischen lassen. Bei lackierten
Oberflächen ist die Erneuerung oft
deutlich aufwendiger. Bei noch un-

behandelten Böden kann zwischen
einem atmungsaktiven Finish mit Öl
oder einem langfristig versiegelnden
Lack entschieden werden. Der Vorteil
von Öl: Die Poren des Holzes bleiben
dauerhaft offen, sodass der natürli-
che Boden positiven Einfluss auf die
Raumfeuchte und Raumluftqualität
nimmt. Außerdem hebt Öl die Mase-

Kleine Kerben oder Dellen können mit speziellen Hartwachsen ausge-Kleine Kerben oder Dellen können mit speziellen Hartwachsen ausge-Kleine Kerben oder Dellen können mit speziellen Hartwachsen ausge-Kleine Kerben oder Dellen können mit speziellen Hartwachsen ausge-Kleine Kerben oder Dellen können mit speziellen Hartwachsen ausge-
bessert werden. Foto: vdp/MeisterWerkebessert werden. Foto: vdp/MeisterWerkebessert werden. Foto: vdp/MeisterWerkebessert werden. Foto: vdp/MeisterWerkebessert werden. Foto: vdp/MeisterWerke

rung des Holzes stärker hervor als
Lack. Der Nachteil: Die Pflege ist et-
was aufwendiger, denn der Boden
sollte regelmäßig mit Öl nachbear-
beitet werden.
Hier kommen Hartwachs-Öle ins
Spiel: sie lassen den Boden offenpo-
rig, brauchen aber seltener eine Nach-
bearbeitung. Eine Parkettversiegelung
mit Lack dagegen nimmt dem Holz
die feuchtigkeitsregulierende Wir-
kung, allerdings ist der Boden lang-
fristig geschützt und weniger pflege-

intensiv. Zum Abschluss hat Michael
Schmid noch einen Tipp für das Aus-
bessern eines beanspruchten Parkett-
bodens: „Sollten sich kleine Kerben
oder Dellen auf der Holzoberfläche
finden, können diese mit speziellen
Hartwachsen kaschiert werden. Die
Hartwachse gibt es in allen denkba-
ren Holztönen und können mit etwas
handwerklichem Geschick mühelos
aufgebracht werden.“ So glänzt der
Parkettboden dann garantiert auch
noch nach Jahrzehnten. (vdp/rs)
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Fußballer Jahrgang 2011 gesucht
FC Eintracht Geislar
Ihr wollt Fußball spielen, dann
kommt zum FC Eintracht Geislar.
Gesucht wird der Jahrgang 2011 für
die neue Saison 23/24 aus dem

Umfeld Geislar, Vilich, Vilich Mül-
dorf, Pützchen. Egal ob Anfänger
oder fortgeschritten, kommt einfach
mal zum Training. Montags und mitt-

wochs von 18.15 bis 19.30 Uhr,
Sportplatz Geislar in der Liestraße
auf dem Rasenplatz. Oder meldet
euch einfach für weitere Infos bei

Willi Bell, Tel. 015129134745 oder
Anfragen per E-Mail Willibell@t-
online.de Wir sind immer auf der
Suche nach neuen Spielern.

Sport im Park startet am 2. Mai in die neue Saison
Seit nunmehr acht Jahren ist
Sport im Park in den Sommer-
monaten aus dem Stadtbild
nicht mehr wegzudenken. Die
Erfolgsgeschichte geht weiter -
und es gilt das Motto der Vor-
jahre: Einfach kommen und mit-
machen. Los gehts mit den Sport
im Park-Angeboten am Diens-
tag, 2. Mai, in bewährter Form
täglich um 18.30 Uhr an den
vier Standorten:
• Hofgartenwiese am Akade-

mischen Kunstmuseum /
Wiese am Alten Zoll

• Kurpark (Bad Godesberg)

• Beueler Rheinufer (Rheinau-
straße / Ecke Ernst-Moritz-
Arndt-Str.)

• Rochusplatz (Duisdorf)
Ergänzt werden die täglichen
Bewegungsangebote im Grünen
auch in diesem Jahr wieder
durch Angebote in den Freibä-
dern. Mit dem Panoramabad
Rüngsdorf konnte einen weite-
rer Bäderstandort hinzu gewon-
nen werden.
• Römerbad
• Hardtbergbad
• Panoramabad Rüngsdorf
Die Angebote in den Freibädern

starten mit Beginn der Freibad-
saison, bzw. am 5. Juni im Pan-
oramabad Rüngsdorf. Es muss
lediglich der Freibad-Eintritt
entrichtet werden, die Angebo-
te sind selbstverständlich
kostenfrei.
Alle Angebote finden wieder un-
ter der fachlichen Anleitung von
qualifizierten Trainer*innen und
Übungsleiter*innen statt. Auch
bei den Sportvereinen, die die
jeweiligen Standorte betreuen,
setzt der Stadtsportbund mit
dem Godesberger Turnverein
1888, dem Turn- und Kraftsport-
verein Duisdorf, den Schwimm-
und Sportfreunden Bonn 1905
und dem Hochschulsport der
Universität Bonn auf zuverläs-
sige und kompetente Partner.
Ein bewährtes Konzept:
• 20 Wochen
• Montag bis Freitag, 18.30

bis 19.30 Uhr
• 2. Mai bis 15. September
• kostenlos, ohne Voranmel-

dung und bei jedem Wetter
• für alle Menschen, einfach

kommen und mitmachen
Bei den Angeboten setzen die
Partner ebenfalls auf bekannte
und etablierte Themen, wie
Yoga, Pilates, AROHA, Functio-
nal und Outdoor Fitness, Fit &
Flex, Zumba, Full-Body-Work-
out, HIIT, Thai Chi, Energy
Dance, Aerobic, Aquafitness,
Aquajogging und Entspannung.
Im Rahmen des „Tag des Bon-
ner Sports“ am 13. Mai auf dem
Münsterplatz wird es umfang-
reiche Informationen zu Sport
im Park geben. Die Projektpart-
ner stellen sich vor, und es wird
Vorführungen und Mitmachan-
gebote geben. Alle weiteren
Infos zu Sport im Park gibt es
im Netz auf der Homepage des
Stadtsportbundes Bonn unter
www.ssb-bonn.de, auf der Fa-
cebook-Seite Sport im Park
Bonn und auf Instagram unter
sportimparkbonn.
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Über 50 Musiker beim 1. Bonner Beethoven-Tag
„Bürger für Beethoven“ prä-
sentieren Zusagen von Stelter
bis zum Musikern des Beetho-
ven-Orchesters, von Schinkel
über den Bach-Chor bis zu
Meister-Gitarr isten
Eine Rekordbeteiligung von
Musikern aller Sparten melden
die „Bürger für Beethoven“ für
den 1. Bonner Beethoven-Tag,
den der Verein am 17. Juni auf
dem Bonner Marktplatz durch-
führen wird.
Wie der Vorsitzende des Bee-
thoven-Vereins Stephan Eisel
mitteilte, haben sich über 50
Musiker bereit erklärt, den Tag
honorarfrei mitzugestalten:
„Wir sind von dieser Resonanz
überwältigt und freuen uns,
den Bonnern ein Programm
ganz unterschiedlicher Stil-
richtungen mit vielen Höhe-
punkten anbieten zu können,
um Beethoven zu feiern.“
Wie Eisel mitteilte, sind u.a.
Musiker des Beethoven-Or-
chesters als Blues-Band „Sue
and the Operators“ dabei.
Ausserdem tritt unter der Lei-
tung des ehemaligen Konzert-
meisters des Orchesters Cas-
leanu Liviu ein Streichquartett
früherer Orchestermusiker auf.
Mit dabei sind zudem die klas-
sischen Pianisten Margit Hai-
der vom Bonner Woelfl-Haus,
der Erfinderin des Beethoven-
Piano-Clubs Susanne Kessel,
der Hauspianist des Beetho-
ven-Hauses Dmitri Gladkov so-
wie Jazz-Pianist Markus Schin-
kel der Klavier-Kabarettist
Markus Schimpp und Daniel
Höhr. Eigens aus Stuttgart
reist der „Young Steinway Ar-
tist“ Maximilian Schairer an.
Dazu kommen Darbietungen
des Kölner Flamenco-Gitarris-
ten Ismael de Barcelona, der
Bonner Meisterkurse für klas-
sische Gitarre, des Bonner Sa-
xophon-Ensembles, des Bach-
Chor Bonn, der Rockband
„Lemon Dust“ des Kardinal-
Frings-Gymnasiums und der
Beethoven-Musikschule Bonn.
Das internationale Bonn wird
repräsentiert durch das Ukrai-
ne Gesangs-Trio, französische
Chansons des Trios Soline, La-
tin-Folk der Band „El Gato con
Botas“ und lateinamerikani-
sche Musik mit „Mango Bi-
che“. Lokalkolorit bringen die

„Bönnsche Pänz“ unter der
Leitung des Beethoven-Or-
chestermusikers Joe Tillmann
auf die Bühne.
Zudem hat Bernd Stelter mit
Chansons am Klavier seine Teil-
nahme zugesagt.
Aufgelockert wird dieses reich-
haltige Musikprogramm durch
Kurz-Interviews, zu denen
bereits Beethovenfest-Inten-
dant Steven Walter, der Direk-
tor des Beethoven-Hauses

Malte Boecker, die Vorsitzen-
de des Stadtsportbundes Ute
Pilger, Superintendent Dietmar
Pistorius von der evang. Kir-
che und der kath. Stadtdechant
Wolfgang Picken, IHK-Präsi-
dent Stefan Hagen sowie die
Bundestagsabgeordneten Ka-
trin Uhlig und Jessica Rosent-
hal und der Europaabgeordne-
te Axel Voss zugesagt haben.
Eisel kündigte an, dass der ge-
naue Programmablauf Ende

Mai auf der Homepage
www.buerger-fuer-
beethoven.de veröffentlicht
wird. Beginnen wird der 1.
Bonner Beethoven-Tag bei frei-
em Eintritt am 17. Juni um 12
Uhr auf dem Bonner
Marktplatz.
Dort wird es auch Informati-
onsstände des Beethovenfes-
tes (mit Kartenverkauf), des
Beethoven-Hauses und der
Bürger für Beethoven geben.
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Mehr energetische Unabhängigkeit
mit geförderter Sanierung
Der Krieg in der Ukraine hat die
Energiekosten in den vergangenen
Monaten stark in die Höhe getrie-
ben und die eingeführte CO2-Ab-
gabe tut ihr Übriges. Ihretwegen
steigt der CO2-Preis bis zum Jahr
2025 gesetzlich weiter an. Für die
Mehrheit der Verbraucher gehen
somit auch die Heiz- und Stromkos-
ten immer weiter nach oben. Wer
z.B. seine alte Öl- oder Gasheizung
gegen eine Wärmepumpe, Biomas-
seheizung oder Solarthermie aus-
tauscht, kann entweder mit staatli-
cher Förderung kalkulieren oder
befristete Steuervorteile mitneh-
men. Beide Vorteile können leider
nicht parallel genutzt werden. Es
muss daher genau durchkalkuliert
werden, welche Fördermaßnahme
im Einzelfall die rentablere ist.
Durchblick im Förderdschungel bie-
ten Energieberater an. Tobias Ge-

rauer, Vorstand der Lohnsteuerhilfe
Bayern erklärt die Steuervorteile.
Steuerermäßigung für Eigenheim-Steuerermäßigung für Eigenheim-Steuerermäßigung für Eigenheim-Steuerermäßigung für Eigenheim-Steuerermäßigung für Eigenheim-
besitzerbesitzerbesitzerbesitzerbesitzer
Das Ziel einer energetischen Sa-
nierung ist die Absenkung des pri-
vaten Energieverbrauchs und der
von der Regierung gewollte Um-
stieg auf erneuerbare Energien, um
die Klimaschutzziele 2030 zu errei-
chen. Die zeitlich befristeten Steu-
ervorteile sind ausschließlich für Ei-
gentümer, die ihre Immobilie selbst
bewohnen, geschaffen. Die Immo-
bilie muss nicht durchgängig be-
wohnt werden, sodass eine Zweit-
oder Ferienwohnung ebenfalls
darunterfällt. Boni für vermietete
Wohnungen sind ausgeschlossen.
„Bei beruflichen Arbeitszimmern ist
deren Anteil an der Baumaßnahme
bei den Kosten herauszurechnen“,
darauf weist die Lohnsteuerhilfe

Bayern hin. Zudem muss das Ge-
bäude zum Zeitpunkt der Sanie-
rung älter als zehn Jahre sein. Alle
Baumaßnahmen nach dem 1. Janu-
ar 2020, die den Anforderungen ent-
sprechen, sind auf spezielle Weise
absetzbar. Das noch offene Zeitfens-
ter der Förderung beträgt ab jetzt
noch etwas mehr als sieben Jahre,
d.h. die Maßnahmen müssen Ende
2029 abgeschlossen sein.
Bis zu 40.000 Euro SteuerbonusBis zu 40.000 Euro SteuerbonusBis zu 40.000 Euro SteuerbonusBis zu 40.000 Euro SteuerbonusBis zu 40.000 Euro Steuerbonus
sind drinsind drinsind drinsind drinsind drin
Für energetische Sanierungsmaß-
nahmen am Eigenheim können
insgesamt 20 Prozent der gesam-
ten Ausgaben bis zu einer Investiti-
onssumme von 200.000 Euro mit
der Einkommensteuererklärung
abgesetzt werden. Das Besondere
daran ist, dass auch die Material-
kosten hier absetzbar sind. Bei den
üblichen steuerlichen Handwerker-

leistungen ist das nämlich nicht der
Fall. Der Steuerbonus wird dabei
auf drei Jahre verteilt. Für das Jahr
des Abschlusses der Sanierungs-
maßnahme werden erstmalig sie-
ben Prozent, maximal aber 14.000
Euro berücksichtigt. Selbiges gilt
für das darauffolgende Jahr. Im drit-
ten Kalenderjahr werden die restli-
chen sechs Prozent mit maximal
12.000 Euro von der Steuerschuld
direkt in Abzug gebracht. Dies kann
nur vonstattengehen, wenn eine
Steuererklärung eingereicht wird
und es eine entsprechend hohe
Steuerschuld zum Drücken gibt. Die
Sanierung wird also insgesamt mit
40.000 Euro pro Wohnobjekt vom
Finanzamt bezuschusst. Ein Vor-
oder Rücktrag der Steuerermäßi-
gung ist leider nicht möglich. „Fällt
die tarifliche Steuerlast niedriger
als der Förderbetrag aus, läuft der
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überschüssige Teil des Steuervor-
teils ins Leere“ so Tobias Gerauer.
Hierin liegt eine gewisse Unsicher-
heit für Verbraucher. Insofern ist es
ratsam, sich das vorab von einem
Steuerexperten durchrechnen zu
lassen.
Eine Komplettsanierung ist nichtEine Komplettsanierung ist nichtEine Komplettsanierung ist nichtEine Komplettsanierung ist nichtEine Komplettsanierung ist nicht
erforderlicherforderlicherforderlicherforderlicherforderlich
Der Höchstbetrag kann für mehre-
re, einzelne und zeitlich versetzte
Sanierungsmaßnahmen genutzt
werden. Der Katalog der geförder-
ten Einzelmaßnahmen umfasst
insbesondere die Wärmedämmung
von Wänden, Dachflächen oder Ge-
schossdecken, die Erneuerung der
Fenster, Außentüren oder Heizungs-
anlage, den Einbau einer Lüftungs-
anlage oder digitaler Systeme zur
energetischen Betriebs- und Ver-
brauchsoptimierung und die Opti-
mierung bestehender Heizungsan-
lagen, die älter als zwei Jahre sind.
Es kann so viel und so lange saniert
werden, wie das Budget es hergibt
oder bis die 40.000 Euro abgegrif-
fen sind oder der Förderzeitraum
abgelaufen ist. Die Inanspruchnah-
me eines Energieberaters ist hier
nicht vorgeschrieben, ist aber oft
hilfreich. Sofern dieser von der BAFA
oder KfW zugelassen ist, können

diese Ausgaben einmalig zur Hälfte
absetzt werden.
Sie sind allerdings bei den 14.000
Euro miteinzurechnen.
Sanierung in Eigenregie wird nichtSanierung in Eigenregie wird nichtSanierung in Eigenregie wird nichtSanierung in Eigenregie wird nichtSanierung in Eigenregie wird nicht
anerkanntanerkanntanerkanntanerkanntanerkannt
Wichtig ist, dass die Maßnahmen
von einem anerkannten Fachbe-
trieb durchführt werden. Neben der
Einhaltung der gesetzlich definier-
ten energetischen Mindestanforde-
rungen sind bei der Rechnungsstel-
lung mehrere Vorgaben zu berück-
sichtigen. Die Rechnung muss in
deutscher Sprache alle förderfähi-
gen Maßnahmen sowie die Arbeits-
leistung im Einzelnen und die Adres-
se des Objekts beinhalten. Obwohl
der Steuervorteil für Wohnungen in
der gesamten EU bzw. dem EWR
gilt, macht es diese Hürde schwie-
rig, die Ferienwohnung im Ausland
abzusetzen. „Zudem ist eine Be-
scheinigung des Fachunternehmens
nach amtlichem Muster des BMF
erforderlich“, erklärt Tobias Gerau-
er. Selbstverständlich werden nur
Ausgaben akzeptiert, die auf das
Konto des Handwerksbetriebs über-
wiesen werden. Von Barzahlungen
ist daher abzusehen.
Keine Kombination verschiedenerKeine Kombination verschiedenerKeine Kombination verschiedenerKeine Kombination verschiedenerKeine Kombination verschiedener
FörderungenFörderungenFörderungenFörderungenFörderungen

Wird die Steuerermäßigung für die
energetische Sanierung in Anspruch
genommen, ist kein weiterer Steu-
erabzug, beispielsweise als Hand-
werkerleistung oder Werbungskos-
ten bei einem doppelten Haushalt,
möglich. Zudem sind Maßnahmen,
die bereits anderweitig gefördert
werden, ausgeschlossen. Somit
müssen Verbraucher sorgfältig ab-
wägen, ob sie stattdessen nicht
besser auf z.B. direkte Zuschüsse
oder vergünstige Kredite der KfW
oder BAFA-Fördermittel zurückgrei-
fen. Je nach Sanierungsmaßnahme

kann das eine oder andere vorteil-
hafter sein. „Der große Vorteil der
steuerlichen Förderung ist, dass die
Kosten noch nachträglich einge-
reicht werden können und nicht
vorab beantragt werden müssen“
betont Tobias Gerauer. Welche Ver-
günstigung in Abhängigkeit vom Sa-
nierungsumfang auch die vorteil-
haftere sein mag, derartige Bau-
maßnahmen führen zu Energieein-
sparungen, die nicht nur dem Geld-
beutel künftig guttun, sondern auch
der Umwelt. Und die geht uns alle
an. (Lohnsteuerhilfe Bayern e.V.)

17. Offene Bühne von
und für Senioren
Professionelle Kreativität und Vielfalt
Immer wieder haben in den ver-
gangenen Jahren an die 50
Künstlerinnen und Künstler ge-
zeigt, was sie im Seniorenalter
noch so drauf haben. Auch jetzt
erwartet Sie wieder ein hoch-
wertiges, spannendes, überra-
schendes Programm von 2,5
Stunden. Ein Wechsel von Jazz-
piano, Oldies, Lyrik, Prosa bis
Konzertgitarre - humorvoll,

nachdenklich, kritisch.
Das alles in einem historischen
Ambiente mit Bühnenerker und
weißem Klavier. Die Offene Büh-
ne von und für Senioren ist eine
Kooperation des Vereins
Tat&Rat mit der Bonner Alten-
hilfe. 11. Mai, um 18.Uhr
S e n i o r e n b e g e g n u n g s s t ä t t e ,
Breitestraße 107a, 53119 Bonn
Eintritt frei
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Online-Befragung zum
Einzelhandels- und Zentrenkonzept
Die Bundesstadt Bonn hat das
Büro Stadt + Handel beauftragt,
die Zentren-, Einzelhandels- und
Nahversorgungsstruktur der
Stadt zu untersuchen. Das Ein-
zelhandels- und Zentrenkonzept
dient als Grundlage zur künfti-
gen Entwicklung der Bonner Ein-
zelhandelsstandorte und wird
aktuell fortgeschrieben. Dabei
liegt ein besonderes Augenmerk
auf den Zentren und der Nah-
versorgung. Dabei ist es der Bun-
desstadt Bonn wichtig, auch die
Einschätzungen der
Bürger*innen hinsichtlich der

Nahversorgung und der Attrak-
tivität der Zentren zu erfassen.
Aus diesem Grund finden ab
sofort bis zum 31. Mai parallel
zwei Online-Befragungen statt.
Bei der ersten Befragung
(befragung.stadt-handel.de/s3/
bonn-nahversorgung) werden für
die Bezirkszentren Beuel, Bad
Godesberg und Hardtberg Fra-
gen zur Standortattraktivität
und zum Einkaufsverhalten der
Bonner*innen gestellt. Für das
Bonner Zentrum hatte es bereits
im Jahr 2022 eine Befragung im
Rahmen der Untersuchung „Vi-

tale Innenstädte 2022“ gege-
ben. Die Ergebnisse für die Bon-
ner Innenstadt sind hier veröf-
fentlicht: www.bonn.de/presse-
mitteilungen/februar-2023/er-
neu t -uebe rdu r chschn i t t l i ch -
gute-noten- fuer-d ie -bonner-
innenstadt.php
In der zweiten Befragung
(befragung.stadt-handel.de/s3/
bonn-zentrenbefragung) sind
alle Bonnerinnen und Bonner im
gesamten Stadtgebiet dazu auf-
gerufen, die Nahversorgung vor
ihrer Haustür zu bewerten. Wie
zufrieden sind Sie mit der Nah-

versorgung in ihrem Ortsteil?
Die Online-Befragungen dauern
jeweils etwa circa fünf Minuten.
Eine Teilnahme ist bis zum 31.
Mai möglich. Die Stadt Bonn und
das Büro Stadt + Handel hoffen
auf eine rege Beteiligung. Der
Datenschutz und die Anonymi-
tät sind selbstverständlich ge-
währleistet. Es werden keine
personenbezogenen Angaben
ausgewertet und veröffentlicht.
Ansprechpartnerin bei Rückfra-
gen ist Janina Eder, Stadtpla-
nungsamt, 0228 / 77 2652, E-
Mail zentrenkonzept@bonn.de.
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Dooring-Unfälle gefährden Radfahrer zunehmend
Nach wie vor sind Autos die größ-
te Gefahr für Radfahrer. Dabei
lassen sich viele Unfälle - vor al-
lem die sogenannten Dooring-
Unfälle - bereits durch einfache
Maßnahmen und mehr gegensei-
tige Rücksichtnahme im Verkehr
verhindern. Allein in Berlin
kommt es seit 2018 statistisch
gesehen jeden Tag zu mindestens
einem „Dooring-Unfall“, dem Zu-
sammenstoß eines Radfahrers
mit der sich öffnenden Tür eines
parkenden Autos. Der kann für
Radfahrende mit schweren Ver-
letzungen - in einigen Fällen
sogar tödlich - enden.
Radfahrende selbst können ei-
nen Dooring-Unfall nur schwer
verhindern. Viele Radwege in der
Stadt führen direkt an parken-
den Autos vorbei. Bei einer Ge-
schwindigkeit von 20 km/h müss-
ten Radfahrende ca. elf Meter im
Voraus sehen, dass jemand aus
dem Auto steigen möchte, um
noch rechtzeitig bremsen zu kön-
nen. Wer auf dem Fahrrad sitzt,

kann daher oft nur versuchen,
das Risiko eines Unfalls zu min-
dern. Der ACE empfiehlt Radfah-
renden - wenn möglich - immer
mind. 80 cm Abstand zu den Au-
tos am Straßenrand einzuhalten,
damit eine aufgehende Tür sie
gar nicht erst berühren kann.
Außerdem gilt es, aufmerksam
auf Anzeichen wie eingeschlage-
ne Räder, Brems- und Rückleuch-
ten bei parkenden Autos zu ach-
ten. Auch sichtbare Kleidung und
Reflektoren sind hilfreich, um
nicht übersehen zu werden.
Dooring-Unfälle verhindern kön-
nen vor allem diejenigen, die die
Autotür öffnen. Beim Aussteigen
sollten sie grundsätzlich immer
zuerst in den Seitenspiegel und
dann über die Schulter schauen,
bevor sie die Tür öffnen. Hier hilft
der sogenannte Holländische
Griff: Dabei wird die Fahrertür
mit der rechten Hand geöffnet,
der Oberkörper dreht so nach
links und der Blick geht ganz au-
tomatisch nach hinten. Beifah-

rerinnen und Beifahrer öffnen
ihre Türe entsprechend mit der
linken Hand. In den Niederlan-
den gehört dieses Vorgehen stan-
dardmäßig zur Ausbildung in der
Fahrschule. Bei manchen Autos
liegen die Griffe bereits so weit
hinten, dass der Holländische

Griff automatisch angewendet
werden muss, um das Fahrzeug
zu öffnen. Darüber hinaus gibt es
sinnvolle Assistenzsysteme, die
die Insassen warnen, wenn sich
ein Fahrzeug nähert oder die die
Tür für eine Sekunde blockieren.
(mid/ak-o)

So klappt es im Kreisverkehr

Viele Autofahrer wissen auch nach
der x-ten praktischen Erfahrung
nicht so ganz genau, wie man sich
im Kreisverkehr richtig verhält.
Wann muss man blinken, wer hat
Vorfahrt und wie klappt es im
mehrspurigen Kreisverkehr?
Der klassische Kreisverkehr ist
mit Zeichen 205 (Vorfahrt gewäh-
ren) und Zeichen 215 (Kreisver-
kehr) beschildert. Hier gilt: Fahr-
zeuge fahren nach rechts ein und
dann entgegen dem Uhrzeigersinn.
Beim Einfahren wird nicht ge-
blinkt, wohl aber beim Verlassen.
Wer im Kreisverkehr fährt, hat
immer Vorfahrt. Tabu ist die Mit-
telinsel: Sie darf nicht überfahren
werden, auch wenn sie nur aufge-
malt ist. Besonders lange Fahr-
zeuge sind von diesem Verbot aus-

genommen.
In einem zweistreifigen Kreisver-
kehr sollte man sich rechts hal-
ten, wenn man bei der nächsten
oder übernächsten Ausfahrt wieder
ausfahren will. Wer die innere
Kreisspur wählt, muss beim Ver-
lassen den Vorrang des Außen-
fahrenden beachten und notfalls
eine Extrarunde drehen.
Für Radfahrer gelten im Kreisver-
kehr dieselben Rechte. Mit Hand-
zeichen zeigen sie an, wenn sie
den Kreisel verlassen möchten.
Gefährlich werden kann es, wenn
ein Autofahrer den Kreisverkehr
verlassen möchte und rechts von
ihm ein Radfahrer fährt.
Im Ausland gelten zum Teil abwei-
chende Regelungen. So haben in
Österreich einfahrende Fahrzeu-
ge grundsätzlich Vorfahrt vor den-
jenigen, die sich bereits im Kreis-
verkehr befinden. In Frankreich
haben in den Kreisverkehr ein-
fahrende Fahrzeuge zwar grund-
sätzlich Vorfahrt, in den meisten
Fällen wird aber den bereits im
Kreis fahrenden Autos die Vorfahrt
gewährt.
Auch in Italien haben die in den

Zum Schutz aller Verkehrsteilnehmer bedarf es mehr gegenseitigerZum Schutz aller Verkehrsteilnehmer bedarf es mehr gegenseitigerZum Schutz aller Verkehrsteilnehmer bedarf es mehr gegenseitigerZum Schutz aller Verkehrsteilnehmer bedarf es mehr gegenseitigerZum Schutz aller Verkehrsteilnehmer bedarf es mehr gegenseitiger
Rücksichtnahme. Foto: pixabay.com/mid/ak-oRücksichtnahme. Foto: pixabay.com/mid/ak-oRücksichtnahme. Foto: pixabay.com/mid/ak-oRücksichtnahme. Foto: pixabay.com/mid/ak-oRücksichtnahme. Foto: pixabay.com/mid/ak-o

Kreisel einfahrenden Fahrzeuge
Vorfahrt, allerdings wird diese
Regel in der Praxis nicht immer

beachtet, so dass am und im Kreis-
verkehr höchste Vorsicht geboten
ist. (mid/ak-o)
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Mit Coaching zum Traumjob
Professionelle Begleitung in allen Phasen der Arbeitssuche

Stellenanzeigen durchstöbern,
Bewerbungen schreiben, Vor-
stellungsgespräche meistern -
die Jobsuche gehört bei vielen
Menschen nicht gerade zu den
Lieblingsbeschäftigungen. Heu-
te gibt es in Deutschland zahl-
reiche Coaches, die sich auf das
Thema spezialisiert haben und
ihren Klientinnen und Klienten
bei jedem dieser Schritte zur
Seite stehen.
Antworten im Antworten im Antworten im Antworten im Antworten im VVVVVerlauf des Coa-erlauf des Coa-erlauf des Coa-erlauf des Coa-erlauf des Coa-
chings selbst erarbeitenchings selbst erarbeitenchings selbst erarbeitenchings selbst erarbeitenchings selbst erarbeiten
Zu Beginn eines solchen Coa-
chings steht der Austausch über
die eigenen Wünsche und Zie-
le. „Manche Klientinnen und
Klienten möchten im Vorstel-
lungsgespräch sicherer auftre-
ten, andere wollen den Schritt
in die Selbstständigkeit wa-
gen“, berichtet Coach Gerjet
Kleine-Weischede vom Institut
für Berufliche Bildung (IBB). Der
Bildungsträger bietet passen-
de Einzel- oder Gruppenange-
bote sowie Online-Coachings
an, Infos gibt es zum Beispiel
unter www.ibb.com. Bei den
weiteren Treffen, so Kleine-Wei-
schede, erarbeite man mithilfe
von erprobten, kreativen Me-
thoden den individuellen Lö-
sungsweg: „Es geht nicht dar-
um, dass der Coach Antworten
auf die Fragen des Klienten
gibt. Das Ziel ist, dass man sich
diese Antworten im Verlauf des
Coachings selbst erarbeitet.“

Gruppencoaching:Gruppencoaching:Gruppencoaching:Gruppencoaching:Gruppencoaching:     AustauschAustauschAustauschAustauschAustausch
mit Gleichgesinnten kann hilf-mit Gleichgesinnten kann hilf-mit Gleichgesinnten kann hilf-mit Gleichgesinnten kann hilf-mit Gleichgesinnten kann hilf-
reich seinreich seinreich seinreich seinreich sein
Die letzte Phase des Coaching-
prozesses ist eine Art Verlaufs-
kontrolle: Was sind die letzten
Schritte? Wie gehts nach dem
Coaching weiter? „Ich weiß
mich jetzt besser zu bewerben
und mich vorzustellen“, resü-
miert etwa Cenk Aktas seine
Erfahrungen mit dem Einzelcoa-
ching beim IBB. Er wisse nun,
wo seine Stärken und Schwä-
chen liegen. Neben dem klas-
sischen Einzelcoaching bieten
Bildungsträger auch Gruppen-
coachings an. „Der Austausch
mit Gleichgesinnten kann hel-
fen, die eigene Situation klarer
zu sehen“, erklärt Kleine-Wei-
schede. Auch eine Kombination
aus Einzel- und Gruppencoa-
ching sei möglich, genauso wie
die Ergänzung durch fachliche
Weiterbildungen und vor allem
durch eine Bewerbungsunter-
stützung.
Coaching kann vom JobcenterCoaching kann vom JobcenterCoaching kann vom JobcenterCoaching kann vom JobcenterCoaching kann vom Jobcenter
oder der oder der oder der oder der oder der Agentur für Agentur für Agentur für Agentur für Agentur für Arbeit ge-Arbeit ge-Arbeit ge-Arbeit ge-Arbeit ge-
fördert werdenfördert werdenfördert werdenfördert werdenfördert werden
Ein professionelles Coaching
kann beispielsweise mit einem
sogenannten „Aktivierungs-
und Vermittlungsgutschein“
(AVGS) vom Jobcenter oder von
der Agentur für Arbeit finanziert
werden. Diesen kann man bei
zertifizierten Anbietern einlö-
sen. Voraussetzung dafür ist,

Beim Online-Coaching wird mithilfe erprobter, kreativer Methoden derBeim Online-Coaching wird mithilfe erprobter, kreativer Methoden derBeim Online-Coaching wird mithilfe erprobter, kreativer Methoden derBeim Online-Coaching wird mithilfe erprobter, kreativer Methoden derBeim Online-Coaching wird mithilfe erprobter, kreativer Methoden der
individuell passende Lösungsweg bei der Jobsuche gefunden. Foto: djd/individuell passende Lösungsweg bei der Jobsuche gefunden. Foto: djd/individuell passende Lösungsweg bei der Jobsuche gefunden. Foto: djd/individuell passende Lösungsweg bei der Jobsuche gefunden. Foto: djd/individuell passende Lösungsweg bei der Jobsuche gefunden. Foto: djd/
www.ibb.com/Pixel-Shot - stock.adobe.comwww.ibb.com/Pixel-Shot - stock.adobe.comwww.ibb.com/Pixel-Shot - stock.adobe.comwww.ibb.com/Pixel-Shot - stock.adobe.comwww.ibb.com/Pixel-Shot - stock.adobe.com

Die Coachin soll keine Antworten auf die Fragen der Klientin geben - dasDie Coachin soll keine Antworten auf die Fragen der Klientin geben - dasDie Coachin soll keine Antworten auf die Fragen der Klientin geben - dasDie Coachin soll keine Antworten auf die Fragen der Klientin geben - dasDie Coachin soll keine Antworten auf die Fragen der Klientin geben - das
Ziel ist es stattdessen, dass man sich diese Antworten im Verlauf desZiel ist es stattdessen, dass man sich diese Antworten im Verlauf desZiel ist es stattdessen, dass man sich diese Antworten im Verlauf desZiel ist es stattdessen, dass man sich diese Antworten im Verlauf desZiel ist es stattdessen, dass man sich diese Antworten im Verlauf des
Coachings selbst erarbeitet. Foto: djd/www.ibb.com/Torben RöhrichtCoachings selbst erarbeitet. Foto: djd/www.ibb.com/Torben RöhrichtCoachings selbst erarbeitet. Foto: djd/www.ibb.com/Torben RöhrichtCoachings selbst erarbeitet. Foto: djd/www.ibb.com/Torben RöhrichtCoachings selbst erarbeitet. Foto: djd/www.ibb.com/Torben Röhricht

dass man arbeitssuchend oder
von Arbeitslosigkeit bedroht
ist. Das kann zum Beispiel auch

Hochschulabsolventen, Berufs-
rückkehrer und Selbstständige
betreffen. (djd)
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FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 28. 28. 28. 28. 28.     AprilAprilAprilAprilApril
VVVVVenus enus enus enus enus ApothekApothekApothekApothekApotheke an der Je an der Je an der Je an der Je an der Jankankankankanker Kliniker Kliniker Kliniker Kliniker Klinik
Villenstr. 4, 53129 Bonn, 0228/37736720

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 29. 29. 29. 29. 29.     AprilAprilAprilAprilApril
Gronau Gronau Gronau Gronau Gronau ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Friedrich-Ebert-Allee 65, 53113 Bonn (Gronau), 0228/92396371

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 30. 30. 30. 30. 30.     AprilAprilAprilAprilApril
Ennert-ApothekeEnnert-ApothekeEnnert-ApothekeEnnert-ApothekeEnnert-Apotheke
Paul-Langen-Str. 44, 53229 Bonn (Holzlar), 0228/430042

Montag, 1. MaiMontag, 1. MaiMontag, 1. MaiMontag, 1. MaiMontag, 1. Mai
Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Poststr. 21, 53111 Bonn (Zentrum), 0228/653066

Dienstag, 2. MaiDienstag, 2. MaiDienstag, 2. MaiDienstag, 2. MaiDienstag, 2. Mai
Biber Biber Biber Biber Biber ApothekApothekApothekApothekApotheke am Fe am Fe am Fe am Fe am Friedensplatzriedensplatzriedensplatzriedensplatzriedensplatz
Friedensplatz 9, 53111 Bonn, 0228-97667007

Mittwoch, 3. MaiMittwoch, 3. MaiMittwoch, 3. MaiMittwoch, 3. MaiMittwoch, 3. Mai
Sebastian-ApothekeSebastian-ApothekeSebastian-ApothekeSebastian-ApothekeSebastian-Apotheke
Clemens-August-Str. 60, 53115 Bonn (Poppelsdorf), 0228/223330

Donnerstag, 4. MaiDonnerstag, 4. MaiDonnerstag, 4. MaiDonnerstag, 4. MaiDonnerstag, 4. Mai
Veedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-Beuel
Johann-Link-Straße 16, 53225 Bonn-Beuel (Beuel), 0228/4798700

Freitag, 5. MaiFreitag, 5. MaiFreitag, 5. MaiFreitag, 5. MaiFreitag, 5. Mai
Rhein-ApothekeRhein-ApothekeRhein-ApothekeRhein-ApothekeRhein-Apotheke
Gerhard-von-Are-Str. 4-6, 53111 Bonn (Zentrum), 0228/635022

Samstag, 6. MaiSamstag, 6. MaiSamstag, 6. MaiSamstag, 6. MaiSamstag, 6. Mai
VVVVVeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apotheke im e im e im e im e im AugustinumAugustinumAugustinumAugustinumAugustinum
Römerstr. 118, 53117 Bonn (Castell), 0228/671818

Sonntag, 7. MaiSonntag, 7. MaiSonntag, 7. MaiSonntag, 7. MaiSonntag, 7. Mai
ApothekApothekApothekApothekApotheke zur e zur e zur e zur e zur Alten PAlten PAlten PAlten PAlten Postostostostost
Friedrich-Breuer-Str. 62, 53225 Bonn-Beuel (Beuel), 0228/946750

Montag, 8. MaiMontag, 8. MaiMontag, 8. MaiMontag, 8. MaiMontag, 8. Mai
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Weberstr. 71, 53113 Bonn (Zentrum), 0228/210587

Dienstag, 9. MaiDienstag, 9. MaiDienstag, 9. MaiDienstag, 9. MaiDienstag, 9. Mai
MerkurMerkurMerkurMerkurMerkur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Adenauerallee 62, 53113 Bonn (Zentrum), 0228/223201

Mittwoch, 10. MaiMittwoch, 10. MaiMittwoch, 10. MaiMittwoch, 10. MaiMittwoch, 10. Mai
Kreuzherren-ApothekeKreuzherren-ApothekeKreuzherren-ApothekeKreuzherren-ApothekeKreuzherren-Apotheke
Kreuzherrenstraße 57, 53227 Bonn, 0228-464143

Donnerstag, 11. MaiDonnerstag, 11. MaiDonnerstag, 11. MaiDonnerstag, 11. MaiDonnerstag, 11. Mai
Beethoven-ApothekeBeethoven-ApothekeBeethoven-ApothekeBeethoven-ApothekeBeethoven-Apotheke
Lisztstr. 23, 53115 Bonn (Zentrum), 0228/637882

Freitag, 12. MaiFreitag, 12. MaiFreitag, 12. MaiFreitag, 12. MaiFreitag, 12. Mai
Königs-ApothekeKönigs-ApothekeKönigs-ApothekeKönigs-ApothekeKönigs-Apotheke
Prinz-Albert-Str. 34, 53113 Bonn (Zentrum / Südstadt), 0228/210755

Samstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. Mai
Fortuna-ApothekeFortuna-ApothekeFortuna-ApothekeFortuna-ApothekeFortuna-Apotheke
Professor-Neu-Allee 29, 53225 Bonn-Beuel (Beuel), 0228/4298010

Sonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. Mai
Apotheke am KAPApotheke am KAPApotheke am KAPApotheke am KAPApotheke am KAP
Konrad-Adenauer-Platz 26, 53225 Bonn-Beuel (Beuel),
0228-462480

Angaben ohne Gewähr

Kinderärztlicher Bereit-Kinderärztlicher Bereit-Kinderärztlicher Bereit-Kinderärztlicher Bereit-Kinderärztlicher Bereit-
schaftsdienstschaftsdienstschaftsdienstschaftsdienstschaftsdienst

St.-Marien-Hospital
0228/2425444

Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

0180/5986700
linksrheinischer Rhein-
Sieg-Kreis

KrankenhausKrankenhausKrankenhausKrankenhausKrankenhaus
Notfallpraxis am Petrus-
krankenhaus Bonn

KonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefon
Mediation fördern e.V.
0151/59440892

JohanniterJohanniterJohanniterJohanniterJohanniter-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe
Der Ortsverband bietet an:

Sanitätsdienste, ehrenamt-
liche Mitarbeit im Katastro-
phenschutz und Erste-Hilfe-
Ausbildung
0228/627072
www.johanniter-bonn.de
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 12. Mai 2023Freitag, 12. Mai 2023Freitag, 12. Mai 2023Freitag, 12. Mai 2023Freitag, 12. Mai 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
05.05.2023 um 10 Uhr05.05.2023 um 10 Uhr05.05.2023 um 10 Uhr05.05.2023 um 10 Uhr05.05.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
TiereTiereTiereTiereTiere

HundeHundeHundeHundeHunde
Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. + 2.
Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Mode-
schmuck etc. Seriöse Abwicklung.
Tel. 0152/29684235

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuhren,
Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Tel.: 01634623963
Hr. Braun! Gerne machen wir Ihnen ein
seriöses Angebot. Hygienevorschriften
vorhanden



Wir in Beuel | 19. Jahrgang | Freitag, 28. April 2023 | Woche 17 | Nr. 9 | wir-in-beuel.de/e-paper24


